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Steckbrief .

Der unten sianalisirte Heinrich Fröhlich von Berzhahn , Justizamts
Rennerod , hat sich der gegen ihn wegen Meineids eingeselteten Unter¬

suchung durch die Flucht entzogen , weßhalb alle Justiz - und PotizeifHör -

den dienstcrgebenst ersucht werden , nach demselben Fahndung anstellen , . ihn
im BctretungSfalle festnehmen und wohlverwahrt an uns abliesern zu lassen .

Dillenburg , den 30 . Mi 1854 . Heizogss Criminalgericht .
uv . .;

'
Vckt . Magdeburg . u ^

. > Signalement : wiiiir -

Größe : etwa 5 ' 7 "
; Alter : 18 — 19 Jahre ; Statur : schlank ; GesichtS -

form länglich ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : dunkel / fast ichwarz ; Stirne :

hoch ; Augcnbraunen : dunkel ; Augen : dunkel ; Naserltark , etwas stumpf ;

Mund : mittlerer ; Zähne : gut ; Kinn : rund ; Batt : noch - sm Entstehen ;

Besondere Kennzeichen : von der Sonne ganz braune gebrannte GesichtS -

haut , wie bei Zigeuner .
' '

Kleidung : mutbmaßlich blauen baumwollenen Kittel ; auch vielleicht
weiße Turnerjacke allein , oder unter dem Kittes ; blaue Tuchhose , odbr

solche von Sommerzeug , dunkle Kappe , Schuhe oder Stiefel .

Den Herzog ! . Pollzei - Commissariaten und den H . Bürgermeistern deS

KreiSamtS zur Beachtung . ' ?
Wiesbaden , den 6 . Juni 1854 . Herzogs . KreiSamt .

Ferger .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 6 . Juli l . I . Nachmittags 3 Uhr läßt der Vormund der

minderjährigen Kinder deö verstorbenen RathSdienerS Anten Schenk von

hier daS denselben gehörige , ans dem Michelöberge dahier zwischen Isaak
Levi und Gebrüder BleeS stehende zweistöckige WohnbauS mit Hofraum in

dem Ratbhause dahier zum dritten und letzten Male , freiwillig versteigern .

Wiesbaden , den 2 . Juni 1854 . Herzog ! . Landoberschulth - iserei .

1512 Westerburg -----

--------- - — — - -------- —

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag den 8 . Juni , Nachmittags 4 Uhr , werden in dem

Domanialwald - District Grub , in der Nähe der griechischen Kapelle , 325

Stück gemischte Wellen versteigert .

Wiesbaden , den 8 . Juni 1854 . Herzogs . Rcceptur .

2489 . . . . . Retchmann .



Bekanntmachung .

Freitag den 9 . Juni Vormittags 11 Uhr werden in dem Distrikt GeiS -

hecke 2r Theil 200 Stück gemischte , von den Steigerern nicht bezahlte
Westen , auf deren Gefahr und Kosten an Ort und Stelle anderweit ver¬

steigert .
Wiesbaden den 7 . Juni 1854 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 14 . Juni , Vormittags 9 Uhr anfangend , läßt Schuh¬
machermeister Daniel Hollinger von hier tvegen WohnortSveränderung
Mobilien aller Art , alS : Tische , Stüble , Schränke , eine Schreibkommode ,

vollständige Betten , eine Wanduhr , einen Stoßkarrn , Küchengeräthschaf -

ten , Schuhmacherwerkzeug re . in der Virnselmühle dahier meistbietend gegen

gleich baare Zahlung freiwillig versteigern .
Wiesbaden , den 7 . Juni 1854 . Der Bürgermeister .

2478 Fischer .

Vergebung von Baureparaturarbeiten .

Die in mehreren hiesigen Militär - Gebäuden gegenwärtig auSzusührenden
Baureparaturarbeiten sollen im SudmisstonSwege wenigstsordernd vergeben
werden .

Die betreffenden EtatS und Bedingungen liegen im Zimmer No . 4 der

hiesigen Jnfanterie - Caserne täglich zur Einsicht offen .

Hierauf bezügliche Forderungen sind schriftlich und verschlossen unter der

Aufschrift „ Submission für Vauarbeiten " längstens bis zum 19 . Juni d . I .
an die Herzogliche Casernenrerwaltung dabier einzusenden .

Die Eröffnung der Submissionen geschieht am 20 . Juni d . I . des Vor¬

mittags um 10 Uhr in dem obai angegebenen Zimmer .

Später eingehende Offerten bleiben gänzlich unbeachtet .
Die fraglichen Arbeiten sind , wie folgt , veranschlagt :

1 ) Eteinhauerarbeit ..... 106 fl . 44 fr .
2 ) Maurerarbeit ...... 218 „ 16 „
3 ) Schreinerarbeit ..... 573 „ 53 „
4 ) Hüttcnarbeit ..... 148 „ 40 „
5 ) Schlosserarbeit ...... 186 „ 46 „
6 ) Glaserarbelt ...... 22 „ 24 „
7 ) Tünchcrarbeit ...... 1099 „ 47 „
8 ) Spenglerarbeit . . . . . 30 „ — „
9 ) Zimmerarbeit ...... 417 „ 49 „

10 ) Tapeziererarbeit ..... 22 „ 40 „
Wiesbaden , den 7 . Juni 1854 .

2479 Herzogliche Caserueverwaltung .

Bekanntmachung .

Freitag den 9 . Juni Morgens 10 Uhr werden auf dem Gemeindehaus
zu Dotzheim folgende Arbeiten und Lieferungen au dem neuen Todtenhof
an den Wenigstnchmcnden vergeben :

1 ) Grund - und Maurerarbeit , veranschlagt zu 209 fl . 23 kr .
2 ) Matrrialienlieferung ........ 309 „ 32 „
3 ) Steinhauerarbeit ......... 136 „ 44 „



4 ) Schlosserarb ^ t . .

5 ) Schmiedearbeit . .

6 ) Tüncherarbeit . .

Dotzheini , den 7 . Juni 1854 .

61 . ■

Notizen .

Heute Donnerstag dm 8 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr :

Hclzversteigerung im Bierstadtcr Gemeindewald Distrikt Weltborn . ( S .

Tagblatt No . 127 .)
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung der bei Pflasterung eines Trottoirs deS GeiSbergöwegS und -

der Kapcllenstraße vorkommenden Arbeiten und Lieferungen . ( S . Tag¬
blatt Ro . 131 . )       _ __________________________

S 90 / , — „
• 6 „

— ,z

. 3 „ 46 „
Der Bürgermeister .

Hartmann .

Auf die Anzeige des Herrn Schuhmacher Bind in No . 129 des Tag¬

blatt erkläre ich , daß eS mir bis jetzt noch nicht eingefallen ist nach Amerika

zu gehen und werde Herrn Bind für jeden mir durch feine Veröffent -

lichuna erwachsenden Nachtheil zur Rechenschaft ziehen , sowie bereits daS

Weitere einem Anwälte übergeben ist . Ich bitte daher meine verehrten
Kunden mir ihr Vertrauen auch fernerhin schenken zu wollen .

2481 PH . Hofmann , Damenkleidermacher .

Heilbronner Bleiche
bei Wimpfen am Neckar .

Aufträge für diese ganz vorzügliche Bleiche übernimmt und besorgt z«

den billigsten Preisen in Wiesbaden August Hotn •

1815 Eck der unteren Webergaff « .

Auf dem Comptoir des Unterzeichneten werden alle

> Arten Staatspapiere und Anlehensloose umge -

1837

setzt , und deren verfallenen Zinsabschnitte und Gewinnste

zu den Tagescoursen eingelößt .

Raphael Herz Sohn ,

TaunuSstraße No . 30 .

Empfehlung .

Bei I . Levi , MichelSberg No . 4 , werden jeden Tag Federn , Flaumen ,

Eiderdaunen gereinigt daS Pfund 6 fr . ; auch übernehme ich daS Waschen

und Wichsen von Bcttm . 2317

trx . Ein englisches Pferd , zum Reiten und Fahren dreffirt , sowie
ein englischer Reisewagen und ein zweiräderigeS Cabriolet ,

sind zu verkaufen bei Major Bernhardt in Mainz auf dem

neuen Kästrich .
2416



" : ! ! !  Zur Belehrung ! ! !

Baisse Paternelle .
;

( Väterliche Kaffe . )
Anonyme Lebens . Versicherungs - Gesellschaft auf gegenseitige und

feste Prämien ,
ermächtigt durch Ordonnanz vom 9 September 1841 und
. & ) j . - Deeret vom 19 . März 1830

. in Paris , Rue Mönars 4 .

allgemein ausgesprochenen Wunsche nachzukommen , findet der
unterzeichnete sich veranlaßt , zur näheren Verständigung für diejenigen
r^ p . Personen

^
, welche außer der großen Anzahl der hiesigen

Herren Subscribeuteu an der Caisse Paternelle alS der
bestrenomniirtesteu « ebenS - VerficherungS - Gesellschaft Antheil nehmen wollen ,
Nachstehendes zu veröffentlichen :

,
Caisse Paternelle ( Väterliche Kasse ) ist gegründet auf

eiff ^ Kapltal von 4 Millionen Franken ; sie steht unter der Aufsicht
e »yf ^ Verwaltungsrathes , eines Ueberwachungsrathes , deren Mitglieder
von der Regierung ernannt werden ; von sechs zu sechs Monat werde »
die Perzelchnisse deS Standes der gegenseitigen Assoziationen an den Han -
deismmlster , den Präfekten des Seine - Departements , den Polizei -
prafekten , der Handelskammer und dem Handelsgerichte vorgelegt .

Die Caisse Paternelle hat seit ihrem Bestehen von 1841 — 1854

„ , m
70,600 Polizen

Uir JSctrog von 103 Millionen Franken in anfgenommenen
Kapitalien und

„
48 Millionen Franken in einkassirten Kapita -

licwgcmacht , davon über 9 Millionen Franken mehrtheilö an solche Sub -
scridenten vertheill worden sind , welche ihre Kinder von 1 — 10 Jahren

n die sogenannte „ Ausstattungs - Gesellschaft " haben aufnehmen
« Mlrn - — Kinder über das Alter von 10 Jahren kommen in die „ All -
gemeine Gesellschaft "

, deren Vortheile weit geringer sind , als die
oct Ausstattungs - Gesellschaft , weil die Sterblichkeit der Kinder in vorge¬
rücktem Alter geringer ist .

0

^ Seit Neujahr 1854 betragen die
neuaufaenommenen Kapitalien um 2 Millionen Franken und die

T
^ 1nt^ in

.
4,

'
(irtcrL/a )) “ alkn u " > 1 Million Franken mehr .

^
Dle Caisse Paternelle versichert für den Lebensfall und für

<nObc ^ aCljmCl,e. ll .
bftlet to beiden Fällen große Bortheile , besonders

für Beamte , Militär und Geschäftsleute aller Arten , die mit eiirem
geringenElnlagekapitak die Versorgung ihrer Hinterlassenen gründen wollen .
Wer P B . ein Kind im ersten Monat der Geburt mit einer jährlichen

Franken ( 47 Gulden ) durch 21 Jahre versichert , erhält
statt 2100 Franken , chle dessen Einzahlung auSmachen würde , im ersten
?Rnnh

@
» mcflpt Liquidation ( Abrechnung ) 10 - , 12 - , ja sogar16,000 Frauken . Die Hohe deS Gewinnes beruht auf der Mehr - oder

Minderzahl der vorgekommencn Sterbefälle . — Je älter das Kind ist , um
so hoher ist die etnzubezahlende Prämie , aber um so kürzer die Zeit der
Versicherung ; die Resultate deS Gewinnes stellen sich auf ein Gleiches mit
dem Frühversicherte » . ; j
) U » das Kapital zu sichern , — falls das versicherte Kind während der



Dauer seiner BersicherungSzeit sterben würde , — kann der Subscrtbent
durch eine kleine Rückversicherungsprämie sein einbezahltes Kapital wie¬

der zurückerhalten .
Sollt « der Fall eintreten , daß für ein versichertes Kino , nachdem meh¬

rere Einzahlungen gemacht worden sind , der Subscribent nicht weiter

bezahlen könne , so erhält jenes Kind das auf feinen Kopf eindezahlte
Kapital zurück — aber erst nach Verlauf jener Zeit , wo fein Abrech -

nungötermin stattfindet . Die aus seinem bereits einbezahlten Kapital er¬

worbenen Zinsen fallen den übrigen am Leben gebliebenen Kindern zum

Vortheile .
- -

Man kann für jede beliebige Summe subscribiren , bei Kindern haben
wir aber die Norm von 100 Franken angenommen . Auch kann ma » für
die Hälfte unterzeichnen , erhält aber auch nur die Hälfte deS Ge¬

winnes .

Zur Bequemlichkeit aller Herren Subscribcnten hat die General -

Direktion daS hiesige Bankhaus Herrn Carl Halb Hohn beauf¬
tragt , gegen gestempelte Quittungen die jährlichen Einkassirungen zu machen .
Die zu leistende Vcrwaltungögebühr 5 % deS fubferibirten Kapitals und

die RückversicherungSprämien werden von dem hiesigen hier unterzeichneten
Direktor erhoben .

Nähere Auskunft , Statuten und Prospekte liefert uncntgeldlich auf
portofreie Anfragen der von der General - Direktion in Paris bevollmächtigte

Wiesbaden , im Monat Juni 1854 . Sud - Director

Dr . Reisinger ,
2482 Taunusstraße No . 29 .

Von heute an

Krämer '

, » - - Lagerbier
bei Heinrich Engel . 2483

Einem hohen Adel und verehrlichcn Publikum mache ich hiermit die

ergebene Anzeige , daß ich mich mit dem Frottiren der Fußböden
u . dgl . beschäftige ; die mir in diesem Fache übertragenen Arbeiten ver¬

spreche ich gut auSzuführen und bitte um geneigte Aufträge .
2484 «    Heinrich Kopp , Goldgaffe No . 4 .

Stadt Frankfurt .

2485

Don heute an vorzügliche - Lagerbier daö Glas zu 3 Kreuzer .

Soeben habe ich eine Partie Möbelkattune in allen Farben er¬

halten , welche ich zu recht billigen Preisen empfehle .
2488 Joseph Wolf , Matktstraße No . 1 .

Anzeige .
Von dem Hanfgarn , welches alljährlich durch Vermittlung deS

Frauenvereinö gesponnen wird , ist wieder eine große Auswahl vorräthig
GeiSbergweg Ro . 3 . * . ’ * 233



Von heute an jeden Tag « - gekochten Schinken bei

2487 Hermann Hsesebler in der Neugasse .

Stoffel in Dotzheim , Hollergasse , hat eichene Diele und Boh¬
nenstangen billig zu verkaufen . 2488

Geschäfts - Anzeige .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich daS bisher auf meinen Namen

bestandene

Kurzwaarengeschäft
meinem Sohne übergeben habe .

Für daS seitherige geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich dasselbe
auch auf meinen Sohn zu übertragen .

Wiesbaden , im Juni 1854 .
Franz Holtzmann .

Auf Obiges Bezug nehmend , halte ich mich dem Wohlwollen meiner

Mitbürger besten - empfohlen .

Joseph Holzmann ,

2461 große Burgstraße No . I .

Cursaal zu Wiesbaden .

Heute Nachmittag 4 Uhr :

grosse Miiitarmusik im Garten «

| Ein - und Verkauf
Dvon in - und ausländischen Staats - und standeSherrlichenN
XObligationen , Staatslotterie - Effecten , Eisenbahn « K
V Aktien , Coupons , Banknoten re . ic . bei ä

W 1664 Hermann Strauss . H

Schwarzen schweren Atlas , sowie meine übrigen Seidenzeuge
empfiehlt Joseph Wolf ,
2486 Marktstraße No . 1 .

Elegante Möbel
,

bestehend in einem Sopha , « Stühlen , ein Damen - Fauteuil ,
Sophateppich , ein Spiegelfchränkchen , ein großer Spiegel ,
ein Sophatifch , ein rundes Tischchen und 4 Stück Spitzenvor »

hänge für 2 Fenster , sind in der Taunusstraße No . 29 , 2 Treppen hoch ,
zu verkaufen . __

2466

Bolzenschiesten täglich Hr ^ Etplatz
^ °

Uf188
*



Ein Koch - und Sparherd mit Porzellanplatten , Aufsatz , einer

Obstdörre , Back - und Bratofen , einem kupfernen Wasserschiff , I V, Zuber
haltend , alles im besten Zustande , ist billig zu verkaufen Langgasse No . 41

eine Stiege hoch . 2464

Ein gut erhaltenes Clavier ist zu verkaufen . Näheres Kirchgasse
No . 20 , eine Stiege hoch . 2480

Ein weiß und braun gefleckter junger Wachtelhund Hst sich vor

einigen Tagen verlaufen . Wer denselben bei Bäcker Noll in der Friedrich¬
straße abgibt , erhält eine Belohnung . 2490

Gesuche .
Ein Junge kann bei sinem hiesigen Bäcker in die Lehre treten . Wo ,

sagt die Erpedition d . Bl . 2491

Eine tüchtige Köchin wird gesucht . Wo , sagt die Erpedition . 2492

Ein wohlerzogenes Mädchen von 17 — 18 Jahren , nicht von hier ge¬
bürtig , katholischer Konfession , sucht eine Stelle als Hausmädchen , das¬

selbe versteht mit Kindern umzugehen und kann gut nähen ic . Ihr Ein¬
tritt kann binnen 8 — 10 Tagen stattfinden . DaS Nähere zu erfragen
Wilhelmstraßc No . 14 . 2493

Ein Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat , in allen Hand - ,
sowie Hausarbeiten erfahren ist , sucht einen Dienst und kann sogleich ein #

treten . Näheres in der Erpedition d . Bl . 2494

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen und alle Hausarbeit gut ver¬

steht , sucht eine Stelle auf Johanni . Das Nähere zu erfragen untere

Friedrichstraße No . 35 . 2495

Eine persecte Köchin , welche auch häusliche Arbeiten verrichtet , sucht
eine Stelle . Näheres in der Erpedition d . Bl . 2496

Ein junger Mann , welcher etwas Französisch spricht und eine gute Hand
schreibt , sucht bet einer Herrschaft oder sonst eine annehmbare Stelle .
DaS Nähere zu erfragen in der Erpedition v . Bl . 2497

Ein Junge von hier kann in die Lehre treten bei P . Thomä , Schnei¬
dermeister , Langgaffe . 2351

4 — 500 ft . Vormundschaftögelder sind auszuleihen bei

Carl Habel . 2457

300 ft VormnndschaftSgelder sind zu 4 ' / , pCt . in hiesiges Amt auSzu #

leihen bei Fr . Stritter 1r in Mosbach . 2498

17 — 1800 fl . Vormundschaftsgelder sind alsbald auSzuleihen von dem

Unterzeichneten . Stein ,
M . - Botenmeister , als Vormund . 2499

Wiesbadener Theater .

Heute Donnerstag den 8 . Juni : Indra . Große romantische Oper in 3 Aufzügen von
G . zu Pullitz . Musik von Fr . von Flotow .

Der Tert der Gesänge ist in der 8 . Schelleuberg
'
schen Hofbuchbandlung für 12 fr .

zu haben .

Wasserwärme in der Schwimm - Anstalt des Herrn Löwen herz den
7 . Juni Mittags 4 Uhr : 14 ° R .



Abgang von Wiesbaden

Abends 91 Uhr .

Nachm . 3 — 4 Uhr .

Morgens 6 Uhr .

Ankunft in Wiesbaden

375
1 46 | -46 | ( Cooreblatt von 8 . fliliback . )

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von 8 . Schelleuberg .

Ankunft u . Abgang
der Eisenbahnzüge .

Pr . Ftdrd ’or
Holl . lOfl .St .

Band - Dacat .

10 . 6 } 5 }
9 . 44 } 43 } Oolä al Mco .
5 . 331 *321 Preuss . Thl .

Nachmittag » :

2 Uhr 55 Mi » .
4 „ 15 „
7 „ 80 „

10 w »

Morgen « :

7 Uhr 45 Mim
9 ff 35 ff

12 „ 45 „

5 Fr .-Thlr . . 2 . 20j -20
Hochh . Silb . . 24 . 32 -30

Nachmittag « :

rUhH5Mi » .
5 „ 35 „
8 „ 25 „

Wiesbadener tägliche Posten .

gbgene von Wleebaden « ntunti le Bitltab «*

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9 } Uhr .

Nach « . 2 , 5j , 10 Uhr . Nachm . 12J , 4j . 7 } Uhr .
Limburg ( Silwagen ) .

Morgens 7 Uhr . Nachm . 12 U ^ r .

Nachm . , 3 Uhr . . .
Coblenz ( Silwagen ) .

Morgen « 10 Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .
Coblenz ( Briefpoft ) .

Nachts lOj Uhr . Morgens 6 Uhr .
Rheingau ( Eilwagen ) .

Morgen « 7 Uhr 30 Min . Morgen « 10 Uhr 35 M .

Nachm . 3k Uhr . Nachm . 51 Uhr .
Englische Post ( via Ostende ) .

Morgen « 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit AuS -
! nähme Dienstag « .

( via Calais . )

AbdS . 9 '
, Uhr . Nachmittags 4j Uhr .

Französische Post .

Abends 9 } Uhr . Nachmittags 4 } Uhr .

Morgens :

« Uhr .
8 „

10 „ 15Mi » .

Pistolen . . fl . 9 . 331 -32 ) 20 Fr .-St . . . fl . 9 . 24 |" "
Engt Lover . , 11 . 43

Cours der StaatNpapiere . Frankfurt , 6 . Juni 1854 .

Oesterreich . Bank -Aktien . . . -

, . InterimsBchcine Agic

, 5 % Metalliq . - Oblig .

, 5 °/» Lmb . ( i . S . b . R . )'
, ■: 41 % Metalliq .-Oblig .

, fl . 250 Loose b . R .

, fl . 500 , ditto

ff 41 % Bethm . Oblig .
Russland . 4 ) % i . Lst . fl . 12b . B .
Preussen . 31 % titaatsschuldsdh .

Spanien . 3 ’/ , Inl . Schuld . . .
1 % ..........

Holland . 4 % Certificate . . .

. 2 } % Integrale . . .
Reimen . 4 } % Obl .i . F . b28kr .

, 2 ) % » n b - U .
Rapern . 4 % Obi . v . 1850 b . R .

, 31 % Obligationen .
, Ludwigsh . - Bexbach

Württemberg . 41 % Oblig . bei E .

, 3 ] % ditto
Sardinien . 5 % Obi . in F . ä28kr .

, Sardinische Loose .
Toskana . 5 % Obl . i . Lr . h24kr .

Pap .
982

65
79 j
57 }
93

(Hl

85t
37
20

59 }
911
51 }
92
871

1181
101 }

861

40 }
95 }

Geld
977
155

64 }
79 }
571
921

168

85 }
36 }
19 }
87 }
59
91 }
51 }
91 i
87

118 }
lOOj

86 }
84
40
95

Polen . 4 % Oblig . de fl . 500
Kwrhessen . 40 Thlr . Loose b . R .

„ Fricdr . -Wilh .-Nordb .
Gr .Hessen . 4 j % Obligationen .

, 4 % ditto ; V'
,

, 3 } % ditto

, fl . 50 Loose .....
‘

, fl . 25 Loose .....
Raden . 4 } % Obligationen .

, 3 } % ditto v . 1842

, fl . 50 Loose . . . . .
„ fl . 35 Loose .....

Nassau . 5 % Oblig . b . Roths .
, 4 % ditto

, Sj % ditto

, fl . 25 Loose .....
Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3j % Oblig . v . 1839

, 3 } % Oblig . v . 1846
, 3 % Obligationen . .
„ Taunusbahnakticn .

Amerika . 6 % Stcks . Dl . 2 30 .
Frankfurt - Hanauei -Eisenbabn .
Vereins -Loose hfl . 10 . . . . .

Pap .

35 }
46

100
96 }
88 }

100 }
291
99 ]
87
68 }
39 }

101 }
100

91
271
27
931
94 }
85 }

298
H41

96 }
8t

Geld
81
34 }
45 }
99 }
96
88

100
29 }
99 }
86 }
68
391

101

90 }
27 }
26 }
93 }
93 }
85

296
114 }
96

8 }
WWeelisel in fl . si ^ deutscher Währung . ,

Amsterdam fl . 100 k . ß . . . . .

Augsburg fl . 100 k . 8 . . . . . .
liSNin Thlr . 60 k . 8 . . . . . . .
C51n Thlr . 60 k . S . . . . . . . . .

Hamburg MB . 100 k . S . . . . .

Leipzig Thlr . 60 k . S ......

100
120
107 }
106 }

88 }
107

99j
119 }
10BJ
IO6 |

88 }

London Lst . 10 k . S .
'
.
' V . . . .

Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 .
Paris Frs . 200 k . 8 . . . . . . .
Lyon Frs . 200 k . 8 .......
Wien fl . 1QQ C . k . 8 . ......

Disoonto ............. .

117J
99 }
94 }
94
88 }

117 |
99 }
93 }
93 }
881

— 21 %
tiold und Silber .
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